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Der steirische Kinderbetreuungsatlas der AK 

Steiermark erscheint 2025 bereits zum 12. Mal, seit 

2021 sind alle Daten digital abrufbar: 

https://kinderbetreuungsatlas.akstmk.at  

Detailinformationen zu jeder Gemeinde können dort auf 

einer (ausdruckbaren) „Karteikarte“ abgerufen werden. Hier 

finden Sie Angaben zum vorhandenen Einrichtungsangebot, 

wie z.B. Gruppenzahlen, Öffnungszeiten, Ferienschließ-

zeiten, Sommeröffnungszeiten, dem Essensangebot in 

institutionellen Einrichtungen, aber auch zu Tageseltern, 

zu diversen Kooperationen u.v.m. Eine Verlinkung verweist 

auch auf das neue Kinderportal Steiermark sowie auf 

die „Plattform Ferienbetreuung Steiermark“, die Web-

site, wenn es um Ferienbetreuung in der Steiermark geht.

Die vorliegenden Daten zeigen, dass die steirischen Ge-

meinden auch heuer in den Ausbau der Kinderbetreuung 

investiert haben. Sowohl die Zahl an Kinderkrippengruppen 

– hier gab es einen Zuwachs von 30 Gruppen - als auch 

die Zahl an Kindergartengruppen (plus 31 Gruppen) konnte 

erhöht werden. Die jährliche Senkung der Kinderhöchst-

zahl in Kindergartengruppen bis zum Jahr 2027 erfordert 

in diesem Bereich allerdings ohnehin eine Erhöhung der 

Gruppenzahlen, um damit einem Verlust an Betreuungsplät-

zen entgegenzuwirken.

Der Stadt-Land-Vergleich offenbart erneut, dass die Ver-

fügbarkeit regulär ganztägiger Betreuung in ländlichen 

Regionen sowohl bei unter 3-jährigen Kindern, als auch bei 

3-6-jährigen Kindern weit unter jener Quote im städtischen 

Raum liegt. Während in Graz der Anteil ganztägig geführter 

Kinderkrippengruppen bei 95% liegt, so liegt dieser im Rest 

der Steiermark bei durchschnittlich 47%. 

Ein ähnliches Bild zeigt sich auch in Kindergärten: von 

insgesamt 1.592 Kindergartengruppen werden nur knapp 

41% ganztägig geführt (Graz: 80%, Stmk ohne Graz: 31%). 

Flexible Nachmittagsbetreuung, altersübergreifende Spiel-

gruppen oder Tageseltern ergänzen in vielen ländlichen 

Gemeinden zwar das Betreuungsangebot über die regulä-

ren Öffnungszeiten hinaus, stehen aber meist nur für eine 

begrenzte Zahl an Kindern zur Verfügung, sodass viele 

Familien auf die Unterstützung im familiären Umfeld ange-

wiesen sind, wenn beide Elternteile (wieder) einer Erwerbs-

tätigkeit nachgehen möchten. Vor allem für Frauen gestaltet 

sich der Wiedereinstieg ins Berufsleben nach der Karenz 

dadurch deutlich schwieriger. 

Während die Zahl der Tageseltern, die im eigenen Haus-

halt tätig sind, kontinuierlich abnimmt, so konnte die Anzahl 

an steirischen Tageseltern durch den starken Zuwachs 

von Gemeindetageselternstätten relativ konstant gehalten 

werden. Gab es im Vorjahr 14 Gemeindestageseltern, so 

konnte diese Zahl im laufenden Betreuungsjahr mehr als 

verdoppelt werden. Aktuell sind 30 Gemeindetageseltern 

in 24 Gemeinden tätig, weitere Projekte sind bereits in 

Planung. 

Insgesamt 27 Gemeinden erzielten heuer eine vom Vor-

jahr abweichende Bewertungskategorie: 13 Gemeinden 

konnten eine Verbesserung erzielen, in 14 Gemeinden kam 

es zu einer Abstufung. 

Nähere Ausführungen zu den Gründen dieser Auf- und 

Abwertungen finden Sie auch heuer im Einleitungstext des 

digitalen Kinderbetreuungsatlas.

Großer Dank gebührt an dieser Stelle allen Ansprech-

partner:innen in den steirischen Gemeinden, aber auch 

Träger:innen sowie Leiter:innen von Kinderbildungs- und 

-betreuungseinrichtungen die der Kinderdrehscheibe, wie 

bereits in den vergangenen Jahren, als wertvolle und wert-

schätzende Kooperationspartner:innen mit allen Auskünften 

zur Verfügung standen.

Vorwort
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Für die Beurteilung der Versorgung mit Kinderbetreuungs-

einrichtungen wurden folgende drei Kriterien herangezogen:

 1. Das Vorhandensein einer Kinderkrippe bzw. die 

  Möglichkeit, Kinder unter drei Jahren in einer 

  Alterserweiterten Gruppe, im Kinderhaus oder bei 

  Tageseltern, sowie Betriebs-/Gemeindetageseltern

  betreuen zu lassen.

 2. Das Vorhandensein eines Ganztagskindergartens,

  der mindestens acht Stunden täglich, an zumindest

  vier Tagen pro Woche geöffnet ist.

 3. Das Vorhandensein einer Nachmittagsbetreuung 

  für Volksschulkinder an mindestens vier Tagen pro 

  Woche, wobei wir nicht zwischen Mitbetreuung 

  von Volksschulkindern in einer Alterserweiterten 

  Gruppe, im Kinderhaus, im Hort und ganztägig 

  geführten Volksschulen oder anderen Formen 

  unterscheiden.

Zusätzlich wurde der sogenannte Vereinbarkeitsindikator für 

Familie und Beruf (VIF) zur Bewertung herangezogen. Dieser 

umfasst folgendes: 

VIF-Kriterien

 • Das Vorhandensein einer institutionellen Betreuung

  für unter 3-jährige Kinder: Kinderkrippe, 

  Alterserweiterte Gruppe, Kinderhaus oder 

  Betriebstageseltern.  

Zusätzlich müssen drei weitere Kriterien für die Betreuung 

von 3- bis 6-Jährigen in Kindergärten/Kinderhäusern erfüllt 

sein: 

 • mindestens 45 Stunden wöchentliche Öffnungszeit  

 • Öffnungszeit von mind. 9,5 Stunden an vier Tagen 

  pro Woche

 • maximal fünf Wochen im Jahr geschlossen

Kriterien und Kategorien

Kategorienbildung
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Steiermark gesamt
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Bezirk 

Bruck-
Mürzzuschlag
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Bezirk 

Deutschlandsberg
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Bezirk 

Graz-Stadt

In der Stadt Graz entsprechen alle Bezirke der 

1A-Kategorie im Sinne der VIF-Kriterien. Somit werden 

zwar günstige Rahmenbedingungen hinsichtlich der 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie geboten, der Bedarf an 

Betreuungsplätzen übersteigt allerdings die Verfügbarkeit 

von Plätzen. Für den Erhalt eines Betreuungsplatzes 

wird daher die Berufstätigkeit möglichst beider Elternteile 

vorausgesetzt. 

95% aller Kinderkrippengruppen sowie 80% aller 

Kindergartengruppen wurden im Betreuungsjahr 

2024/25 ganztägig geführt. Zusätzlich besteht in der Stadt 

Graz ein reichhaltiges Angebot privater und öffentlicher 

Träger für die Betreuung der Schulkinder in den Ferien. 

Tagesmütter und -väter werden in Graz aktuell in 

allen Bezirken benötigt. Der Bedarf an Plätzen kann kaum 

gedeckt werden, da zusätzlich viele Familien auf die 

Betreuung durch Tageseltern ausweichen, sofern sie keinen 

Betreuungsplatz in Kinderkrippen und Kindergärten erhalten 

haben. 

Die Herausforderung in Graz besteht darin, den Bedarf an 

Betreuungsplätzen in allen Altersgruppen decken zu können 

und vor allem dem jährlichen Verlust von Betreuungsplätzen 

durch die gesetzliche Reduktion der Gruppengröße bis zum 

Jahr 2027 in Kindergärten entgegenzuwirken.
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Bezirk 

Graz-Umgebung
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Bezirk 

Hartberg-
Fürstenfeld
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Bezirk 

Leibnitz
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Bezirk 

Leoben
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Bezirk 

Liezen
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Bezirk 

Murau
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Bezirk 

Murtal
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Bezirk 

Südoststeiermark
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Bezirk 

Voitsberg
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Bezirk 

Weiz
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Infofrühstück für WiedereinsteigerInnen

Sie möchten eine Familie gründen, sind bereits schwanger 

oder gerade Eltern geworden und haben Fragen zu:

• Mutterschutz, Papamonat, Elternkarenz – worauf habe 

ich Anspruch?

• Konto oder einkommensabhängiges Kinderbetreuungs-

geld – was passt für uns?

• Wie organisiere ich meinen Wiedereinstieg in Elternteil-

zeit?

• Jobsuche mit Kind – welche Unterstützung bietet mir 

das AMS?

• Bekomme ich nach der Karenz finanzielle Hilfe bei Aus- 

oder Weiterbildung?

• Tagesmutter/-vater, Krippe oder Kindergarten – wie 

finde ich einen Betreuungsplatz?

• Wer fördert die Kinderbetreuungskosten, was kann ich 

steuerlich absetzen?

Sämtliche Antworten erhalten Sie von den Expertinnen der 

AK, des AMS und der Kinderdrehscheibe beim Infofrüh-

stück. Wenn Sie an einer unserer Infoveranstaltungen teil-

nehmen möchten, melden Sie sich bitte in der Abteilung für 

Frauen und Gleichstellung unter frauenreferat@akstmk.at 

an. Kinderbetreuung ist auch nach Anmeldung möglich.

Lassen Sie sich informieren. © stock.adobe.com/Fotowerk - drubig, AK Stmk



Bei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!

Mit finanzieller Unterstützung des

Babysitter:innen Facebook Gruppewww.plattformferienbetreuung.atBei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!

Mit finanzieller Unterstützung des

Bei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!

Mit finanzieller Unterstützung des


